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Ergebnis se
BASKETBALL
OBERLIGA, MÄNNER
TSV Husum – Hohenwest. 65:50
TSV Klausdorf – Bargteheide 74:75
TuS Lübeck – Suchsd./Kronsh. 59:82
Kieler TB – Lübecker TS II 88:78
SC Itzehoe II – BGOstholstein 66:74

1. Suchsdorf/Kr. 12 910:786 16
2. Bargteh. 12 805:763 15
3. Klausdorf 11 763:709 14
4. SC Itzehoe II 11 731:704 14
5. TuS Lübeck 12 846:856 12
6. Lübeck II 11 645:648 10
7. BG Ostholstein 13 893:998 10
8. Husum 11 747:734 8
9. Hohenwest. 10 628:750 6
10. Kieler TB 11 875:895 6

LANDESLIGA, MÄNNER
Suchsdorf/Kr. II – TSV Reinbek 64:77
BBC Rendsburg II – Suchsdorf/Kr. II 85:49
TSV Klausdorf II – Kieler TB II 85:52

1. TSV Reinbek 9 832:493 18
2. BBC Rendsburg II 9 751:569 14
3. Suchsd./Kr. II 9 615:631 12
4. Adelby 10 753:684 12
5. Vorwärts Kiel 9 558:588 8
6. TSV Klausdorf II 8 535:533 6
7. Kieler TB II 12 761:895 6
8. VfL Oldesloe 8 469:689 4
9. VfL Geesthacht 10 596:788 4

BEZIRKSLIGA NORD, MÄNNER
TSV Schleswig – Suchsdorf/Kr. III 90:58
TSV Russee – TS Schenefeld 116:46
Westcoast Sharks – Rendsburg III 62:69
Ellerbeker TV – Suchsdorf/Kr. IV 102:46

1. Ellerbek 12 983:624 24
2. Adelby II 12 875:692 18
3. WSHeide 12 762:656 18
4. Russee 9 671:492 14
5. TSV Schleswig 11 730:723 8
6. Suchsdorf/Kr. III 11 598:688 8
7. Schenefeld 11 630:839 6
8. Nortorf 11 626:763 6
9. Rendsb. III 12 695:868 6
10. Suchsd./Kr. IV 11 570:795 4

BEZIRKSLIGA, FRAUEN
BBC Rendsburg II – SC Itzehoe 62:54
TSB Flensburg II – BGOstholstein 56:54
TSV Schleswig – Lübecker TS 41:75
TSG Schönkirchen – Oldenburger SV 52:42

1. TSG Schönkirchen 11 778:368 20
2. BG Ostholstein 10 590:481 12
3. Lübecker TS 8 492:361 10
4. BBC Rendsburg II 6 351:243 8
5. TSB Flensburg II 7 341:346 8
6. Oldenburger SV 6 295:293 6
7. SC Itzehoe 10 338:708 2
8. TSV Schleswig 10 251:636 1

KREISLIGA NORD, MÄNNER
TSV Schleswig II – TSV Kappeln 57:50
BBC Rendsburg IV – Vorwärts Kiel II 42:63
SC Itzehoe III – TuS Holtenau 56:58
TSB Flensburg – TSV Plön 60:62

1. KTB III 12 781:631 18
2. Holtenau 9 508:417 16
3. Itzehoe III 10 607:594 12
4. FT Kiel II 11 636:610 12
5. TSV Kappeln 13 784:818 12
6. FT Eiche Kiel 7 482:432 10
7. TSB Flensb. 11 625:644 8
8. TSV Plön 10 604:652 6
9. BBC Rendsburg IV 10 503:631 6
10. TSV Schleswig II 11 512:613 4

RENDSBURG Der TuS Rotenhof (1.
Kreisliga) ist am Sonnabend ab 13.45
Uhr Ausrichter eines Fußball-Blitztur-
niers. Beteiligt sind neben dem Gastge-
ber die Verbandsligisten Rendsburger
TSV(Nord-Ost)undderPSVNeumüns-
ter (Süd-West). Die Spielzeit beträgt je-
weils 60 Minuten. rm
Spielplan: 13.45 Uhr: TuS Rotenhof – RTSV.
14.50 Uhr: TuS Rotenhof – PSV Neumünster. 16
Uhr: RTSV – PSV Neumünster.

OSTERRÖNFELD Heimvorteil genutzt:
Der Fußball-Nachwuchs des Osterrön-
felderTSV setzte sich bei denTurnieren
der D- und B-Junioren in eigener Halle
durch. Bei den D-Junioren gelang den
Gastgebern zunächst sogar ein Doppel-
sieg.DasTeam„Gelb“ verwiesdasTeam
„Blau“ aufgrund des besseren Torver-
hältnisses auf Rang zwei. Auf denweite-
ren Plätzen folgten die Mannschaften
der SG Altenholz/Dänischenhagen, des
SC Gut-Heil Neumünster, des TuS Ro-
tenhof, des PSV Neumünster und das
Team Förde.
Am Nachmittag triumphierte bei den
B-Junioren die SG Osterrönfeld/Roten-
hof.NachspannendemVerlaufmitzahl-
reichen Toren setzte sich am Ende die
Mannschaft der SGOro B ungeschlagen
vor dem TSV Altenholz sowie der SG
Oro A durch. lz

Termine

HANDBALL
Kreisliga, Männer: Heute, 20.30 Uhr: TSV
Owschlag II – TSV Alt Duvenstedt II.

SportSport

2. Basketball-Regionalliga: Homfeldt-Team empfängt morgen den BC Hamburg

RENDSBURG Inder2.Basketball-Regio-
nalliga der Herren rangieren die Rends-
burg Twisters vor dem 17. Spieltag auf
Platz vier der Tabelle. Damit sind die
Schützlinge von Trainer Bjarne Hom-
feldtnicht soweit vomSaisonziel –Platz
drei – entfernt. Zumal die Rendsburger
mit dem aktuellen Tabellendritten BSG
Bremerhaven punktgleich sind. Im
Fernduell umdenRanghinter demTop-
duo Bramfelder SV und TSG Bergedorf
empfangen die Twisters am Sonnabend
(19.15 Uhr, Sporthalle Herderschule)
denTabellensiebtenBCHamburg, wäh-
rend die BSG Bremerhaven beim MTV
Bad Bevensen Lüneburg (8.) antreten
muss.
„Das wird keine einfache Aufgabe.

Schon im Hinspiel war uns der BC ein
unangenehmer Gegner“, ist Twisters-
Trainer Bjarne Homfeldt das erste Auf-
einandertreffen mit den Hamburgern
noch in Erinnerung. Mit 77:73 behielt
sein Team damals knapp die Oberhand.
Insbesondere Center Konrad Lüders,
mit 14,9 Punkten pro Spiel bester Wer-
fer desBC, bereitete denTwisters durch
seine Beweglichkeit Probleme. „Wir
müssen dafür sorgen, dass er in der Ab-
wehr viel arbeitenmuss unddaswerden
wir nur als Team schaffen“, ist das für
Homfeldt der Schlüssel zum Erfolg. Die
Gäste haben bei 903 Gegenpunkten die
zweitbeste Abwehr. Dafür verfügen die
Twistersmit1230Punktenüberdiebes-
te Offensive. „Unser Ziel muss es sein,
in der Abwehr Bälle zu gewinnen und
das mit unseren schnellen Spielern in
Schnellangriffe umzusetzen“, vertraut
Homfeldt auf bislang stets gezeigte
Stärken, die vielfach die Basis der bishe-
rigen Siegewaren.Unddie Twisters set-
zen auf ihre Heimstärke. Von acht Spie-
lenvoreigenemPublikumwurdensechs
gewonnen. Nur gegen den Klassenpri-

mus Bramfeld (73:74) und die BSG Bre-
merhaven (72:84) gab es Niederlagen.
Personell hat Homfeldt leichte Sor-

gen, denn der Einsatz von „Dimi“ Basy-

lev ist noch nicht sicher. Ramin Büttner
plagt sich nochmit einer im Spiel gegen
den Bramfelder SV erlittenen Daumen-
verletzung herum. rm

Der angeschlagene Spielmacher Ramin Büttner kann morgen hoffentlich mitwirken.HOB

WESTERRÖNFELD An diesem Wochen-
ende ist in den Jugendhandball-Oberli-
gen nur die männliche Jugend A der
HSG Schülp/Westerrönfeld im Einsatz.
Das Team von Trainer Jens-Christian
Woldt muss am Sonnabend (16 Uhr)
beim AMTV Hamburg antreten. Die A-
Juniorinnen des TSV Owschlag und die
B-Junioren derHSG Schülp/Westerrön-
feld sind spielfrei.

AMTV HAMBURG –
HSG SCHÜLP/WESTERRÖNFELD
(SBD., 16 UHR)

Ein wenig verzweifelt ist Jens-Chris-
tian Woldt schon. „Ich weiß nicht so
recht, woran es liegt. Wir machen zwei,
drei Mal die Woche ein gutes Training,
dann klappt auch alles. Im Spiel aber ru-
fen wir unsere Leistung nicht ab“, klagt
der HSG-Coach. So hält sich Woldt vor
dem Nachholspiel beim AMTV Ham-
burg dann auch verbal zurück. „Wenn
wir das zeigen, waswir können, sindwir
in der Lage, jedeMannschaft in der Liga
zuschlagen,doch leiderkönnenwirder-
zeit keine konstante Leistung über 60
Minuten bringen.“ Das Phänomen zeig-
te sich bereits im Hinspiel. Da lag die
HSG zur Pause mit 14:20 zurück, ent-
schied die zweite Hälfte für sich, kam
aber nur noch auf 26:30 heran. Woldt:
„Wenn wir so wie in dem Spiel in der
zweiten Halbzeit über die volle Distanz
spielen, ist mir nicht bange.“ Doch der
HSG-Coach hat da so seine Zweifel.
Hinzu kommt, dass mit Niclas Petersen
undMoritz Struck zweiwichtige Spieler
nichtmitdabei sind.DafürwerdenSpie-
ler aus der B-Jugend nachrücken. bel

RENDSBURG Nach dem Vorgeplänkel
geht es nun ans Eingemachte. Am Wo-
chenende steigen die Endrunden der
Futsal-Landesmeisterschaften der A-,
B- und C-Junioren.Während der älteste
Nachwuchs amSonntag ab 10.15Uhr in
der Altenholzer Edgar-Meschkat-Halle
auf Torejagd gehen wird, kicken die B-
und C-Jugendlichen in Neumünster
(Halle Faldera). Die Jüngsten sind am
Sonntag ab 10 Uhr, die B-Junioren be-
reitsmorgen ab 14Uhr an der Reihe. Bei
den A-Junioren haben sich unter ande-
rem die SG Osterrönfeld/Rotenhof und
der TuS Nortorf qualifiziert, bei den C-
Junioren ist die SG Gadeland/Nortorf
am Start. lz
A-Junioren (Sonntag, 10.15 bis etwa 15 Uhr, in
Altenholz): Gruppe A: Rot-Weiß Saxonia, SSV
Marina Wendtorf, Oldenburger SV, SG Hu-
sum/Rödemis; Gruppe B: SV Eichede, Flensburg
08, TuS Nortorf, SG Osterrönfeld/Rotenhof.
B-Junioren(morgen,14bisetwa18.30Uhr,Hal-
le Faldera): Gruppe A: Heider SV, SV Henstedt-
Ulzburg, SG Wiesharde/Schafflund/Lindewitt,
SSC Hagen Ahrensburg; Gruppe B: SV Frisia 03
Risum-Lindholm, SG Wasbek/PSV Neumünster,
TSV Schönberg, SG Ratzeburg/Mölln.
C-Junioren (Sonntag, 10 bis etwa 14.30 Uhr,
HalleFaldera):GruppeA:Preetzer TSV,SGTrave
06 Segeberg, Flensburg 08, SV Fortuna St. Jür-
gen;GruppeB:HolsteinKiel,SSCHagenAhrens-
burg, Heider SV, SGGadeland/Nortorf.

RENDSBURG Drei Mal stand die Null.
Lennart Bock (MTV Dänischenhagen),
Philipp Liese (Eckernförder SV) und
Daniel Podewski (TuS Jevenstedt) führ-
ten die neue Riege der Jungschiedsrich-
ter an. Sie waren die Besten des diesjäh-
rigen Anwärter-Lehrgangs des Kreis-
fußballverbands Rendsburg Eckernför-
deundbestandendiePrüfungohneFeh-
ler.
Insgesamt 23 neue „Pfeifenmänner“

kann Obmann Hans-Werner Karstens
begrüßen. Somit erhöht sich das Schiri-
Personal im Kreis auf nunmehr 185 Un-
parteiische. „Damit haben wir die Ab-
gänge aus der letzten Saison fast aufge-
fangen“, erklärte Karstens, der mit dem
Leistungsniveau des Lehrganges sehr
zufrieden war: „Dabei waren eine Reihe
mit sehr guten Punktzahlen. Darunter
drei Anwärter ohne Fehler. Das gab es

schon lange nichtmehr.“ Zufall war die-
se Bestleistung des Trios Bock, Liese,
Podewski nicht. „Bei den regulären
Tests fielen sie schon mit sehr guten
Leistungen auf“, meinte KFV-Lehrwart
Jörg Kohn. Dennoch zeigte er sich von
den Ergebnissen überrascht und zu-
gleich begeistert über die maximale
Ausbeute von 60 Punkten: „Eine fehler-
freie Prüfung ist wirklich selten. Das
gleich dreimal in einem Lehrgang, das
hat es meines Wissens noch nie gege-
ben.“ Philipp Liese und Daniel Podew-
ski wollten ihre Leistung nicht überbe-
wertet wissen und freuen sich nun auf
die Umsetzung der theoretischen
Kenntnisse auf dem Platz. „Wir haben
während des Lehrganges konzentriert
mitgearbeitet. Das hat sich am Ende
ausgezahlt“, resümierten sie den Lehr-
gang. rm

Lehrgangsbeste: Philipp Liese, Lennart Bock und Daniel Podewski (v. li.) bestanden ihre
Schiedsrichterprüfung ohne Fehler. MÜLLER

LANGWEDEL Fußballspielen
für den guten Zweck: Unter
diesemMotto standder 7. In-
door-Cup des SV Langwedel.
Alle Überschüsse aus dem
Verkauf sowie Spenden von
Geschäftsleuten aus Nortorf
und Langwedel wurden an
dieAktionDoppelPASSüber-
wiesen. Und so gab es neben
dem TSV Melsdorf als sport-
lichem noch einen weiteren
Sieger. Die 2007 von ehema-
ligen Nortorfer Ligaspielern
ins Leben gerufene Einrich-
tung DoppelPASS durfte sich
am Ende eines langen Tur-
niertages über 520 Euro zu-
gunstenkrebskrankerKinder
freuen.
Zehn Mannschaften

kämpften in der Vorrunde in

zwei Staffeln um den Halbfi-
naleinzug. Während sich die
Teams mit dem Toreschie-
ßen zunächst etwas zurück-
hielten, zielten die Stürmer
mit zunehmender Dauer im-
mer genauer, so dass nach 30
Vorrundenspielen 97 Treffer

zu Buche standen. In der
Gruppe A qualifizierten sich
der TSVMelsdorf und der SV
Peissen für die Vorschluss-
runde, inderGruppeB lösten
der TuS Bargstedt und das
TeamDoppelPASSdasTicket
für das Halbfinale. Hier ließ

Melsdorf dem TuS Bargstedt
beim 5:0 keine Chance, das
Team DoppelPASS unterlag
Peissen mit 1:3. Während es
im Spiel um Platz drei äu-
ßerst spannend zuging –
Bargstedt siegte imNeunme-
terschießen mit 2:1 – wurde
dasEndspiel zu einer eindeu-
tigen Angelegenheit. Mit
dem 6:1 über den SV Peissen
gelangdemTSVMelsdorfder
höchste Sieg des Tages. Der
Pokalgewinner stelltemit Fe-
lixMrosk (neunTore) zudem
den treffsichersten Spieler.
Ein Sonderpreis ging an den
Bokelholmer SV, der das ge-
samte Turnier nurmit einem
Auswechselspieler bestritt
und zum „sympathischsten
Team“ gewählt wurde. lz

Strahlende Sieger: Die Spieler des TSV Melsdorf. FUHRMANN

Fußbal l

Blitzturnier beim
TuS Rotenhof

OTSV-Nachwuchs
nutzt den Heimvorteil

Rendsburg Twisters
setzen auf die Heimstärke

Jugendhandball:
Schülper A-Junioren auf
der SuchenachKonstanz

Junioren-Futsaler
suchen ihre
Landesmeister

23 neue Schiedsrichter: Drei Prüflinge bleiben fehlerlos

TSV Melsdorf und der DoppelPASS gewinnen
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